
 

 

 

 
An die Initiatorinnen und Initiatoren 
der Interkulturellen Woche vor Ort  
 
 
 

Frankfurt am Main, im Mai 2023 
 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Organisatorinnen und Organisatoren der Interkulturellen Woche, 
 
die Interkulturelle Woche ist lebendiger denn je – und dies vor dem Hintergrund einer 
politischen, ökologischen und ökonomischen Situation, in der es Mut zum Optimismus braucht. 
Trotz und wegen der vielfältigen Belastungen und Herausforderungen stemmt die 
Zivilgesellschaft überall im Land die vielfältigen Aufgaben, die mit der Aufnahme und 
Integration von geflüchteten Menschen einhergehen und wächst daran und zusammen mit 
den neu Dazukommenden. 
 
Die Vorsitzenden der Kirchen betonen in ihrem Gemeinsamen Wort zur Interkulturellen Woche 
2023: „Wir alle stehen jeden Tag neu vor der Entscheidung, ob wir unsere eigenen Interessen 
– auch auf Kosten und zu Lasten unserer Mitmenschen – durchsetzen wollen oder ob wir uns 
um einen fairen Ausgleich der verschiedenen Interessen bemühen. Immer wieder sind wir 
gefragt, ob wir Mauern um uns herum errichten oder Barrieren abbauen und neue Räume 
entstehen lassen.“ 
 
In mehr als 600 Städten und Gemeinden findet die Interkulturelle Woche dieses Jahr unter 
dem Motto Neue Räume statt und tritt damit entschieden für ein respektvolles und 
gleichberechtigtes Miteinander ein. Mit dem Motto Neue Räume lassen sich 
Assoziationsketten bilden, die für die Ziele der IKW stehen: Neue Räume öffnen, gestalten, 
schaffen, verbinden, nutzen oder betreten. Es geht um die Forderung nach und das Erkennen 
von neuen Räumen. Wer hat Zugang, wer bleibt ausgeschlossen und warum? Und braucht es 
immer neue Räume oder vielleicht auch die Bereitschaft zur Wahrnehmung und 
Wertschätzung für die bereits erkämpften?  
 
Die Interkulturelle Woche schafft im ganzen Land Räume, um sich neu zu begegnen, sich 
kennenzulernen, zu verstehen, zu vernetzen und gemeinsam zu feiern. Wir rufen dazu auf, 
Räume zu öffnen, miteinander zu gestalten und zu teilen. Wir wollen aber auch dazu 
ermutigen, Räume zu fordern, zu planen und infrage zu stellen. 
 
Auch in diesem Jahr können Sie vielfältig und phantasievoll zeigen, wie wichtige Themen der 
Vielfaltsgesellschaft aufgegriffen und besprochen werden können. Lassen Sie uns gemeinsam 
für eine gerechte, friedliche, demokratische und solidarische Zukunft werben und so ein 
wichtiges Zeichen gegen Ausgrenzung und Spaltung setzen. 
 
Ganz konkret können Sie dazu zum Beispiel das neue Aktionsplakat nutzen, das mit den 
mitgelieferten Satzbausteinen – oder einfach mit einem Filzstift – individuell gestaltet werden 
kann. 
              - Bitte wenden - 
  



Für die diesjährige IKW schlagen wir den Zeitraum vom 24. September bis  
1. Oktober vor. Diesen Termin können Sie gerne den Gegebenheiten vor Ort anpassen. 
Für Ihre Vorbereitungen, Ihre Öffentlichkeitsarbeit und die Gestaltung Ihrer 
Veranstaltungen stellen wir folgende Materialien zur Verfügung: 
 

 Den Aktions-Umschlag: Zehn interaktive Inhalte für Ihre Interkulturelle Woche und 

den nationalen „Tag des Flüchtlings“ am 29. September.  

 

 Das interaktive Kartenspiel: Kommen Sie ins Gespräch zum Thema „Neue 

Räume“. 

 

 Plakate und Postkarten: Werben Sie für Ihre Veranstaltungen und Aktionen oder 

machen Sie aus den Materialien selbst eine Aktion. 

 

 Den Flyer „Willkommen bei der Interkulturellen Woche“: Worum geht es bei der 

Interkulturellen Woche und wie kann ich mitmachen? Das gibt es kurz 

zusammengefasst auf fünf Seiten. 

 

 Das Gemeinsame Wort der Kirchen zur Interkulturellen Woche 2023: Die 

Vorsitzenden der Evangelischen, Katholischen und Griechisch-Orthodoxen Kirche 

formulieren wichtige Forderungen zu den Themen der Interkulturellen Woche. 

 

 Werbemöglichkeiten auf Großplakaten und Litfaßsäulen: Durch eine Kooperation 

mit dem Dienstleister Posterselect können Sie Plakatwerbung für Ihre IKW vor Ort 

schalten – ohne großen Aufwand. Weitere Informationen finden sie unter 

www.interkulturellewoche.de/posterselect.  

 
Für Bestellungen verwenden Sie bitte das beigefügte Formular oder besuchen Sie 
unseren Online-Shop unter: www.interkulturellewoche.de/bestellen. 
 
Auf unserer Homepage www.interkulturellewoche.de finden Sie außerdem Motive zum 
Download, Gastbeiträge und Interviews zu den Themen der Interkulturellen Woche sowie 
Beispiele für gelungene Veranstaltungen, Aktionen und Gottesdienste. 
 
Um deutlich zu machen, wie groß das Engagement der Zivilgesellschaft bei der 
Interkulturellen Woche ist, präsentieren wir ab Mitte Juli alle lokalen Programme unter  
www.interkulturellewoche.de/datenbank. Sie können Ihr Programm dort selbst hochladen – 
ganz einfach, schnell und ohne Registrierung. Wenn Sie Fragen oder Anregungen haben, 
nehmen Sie gerne Kontakt mit der Geschäftsstelle auf.   
 
Wir wünschen Ihnen eine gute Vorbereitungszeit sowie eine lebendige, interessante und 
vielfältige Interkulturelle Woche vor Ort! 
 
 
Mit besten Grüßen 
Ihre 
 

 
 
         Friederike Ekol 
         Geschäftsführerin 
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